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AMTLICHER TEIL

Beschlüsse der Stadtratssitzung 
vom 03.04.2006

Beschluss-Nr. 06/16/1
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung des Stadtrates
vom 20.02.2006 wird genehmigt.

Ja-Stimmen: 12

Beschluss-Nr. 06/16/2

a) Der Stadtrat beschließt die Beteiligung der Stadt Tanna an der
Kommunalen Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG
(KEBT AG) – kommunaler Energie-Pool – auf der Grundlage
der Satzung der KEBT AG.

b) Der von der Gesellschaft der kommunalen Strom-Aktionäre in
Thüringen mbH (GkSA) treuhänderisch verwaltete Aktienan-
teil an der E.ON Thüringer Energie AG (vormals TEAG
Thüringer Energie AG) Erfurt in Höhe von 5445 Aktien der
E.ON Thüringer Energie AG (vormals TEAG Thüringer Ener-
gie AG), wird dem kommunalen Energie-Pool (KEBT AG)
übertragen. Die Stadt erwirbt dadurch Aktien an der KEBT
AG in Höhe des von ihr übertragenen Anteils (10890 KEBT-
Aktien).

c) Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die für den
Beitritt erforderlichen Handlungen vorzunehmen und die Stadt
in der Hauptversammlung der KEBT AG zu vertreten.

Ja-Stimmen: 11
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 06/16/3
Die Beschlussfassung zur Arbeitspreiserhöhung wird auf eine der
nächsten Stadtratssitzungen vertagt.

Ja-Stimmen: 9
Stimmenthaltung: 3

Beschluss-Nr. 06/16/4
Der Stadtrat der Stadt Tanna stimmt der vorliegenden Benut-
zungssatzung für die Turnhalle in der Bahnhofstraße zu.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, sämtliche verfahrensrechtlich
notwendigen Schritte einzuleiten, die zur Bestandskraft und
Rechtswirksamkeit der Satzung führen.

Ja-Stimmen: 11
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 06/16/5
Der Stadtrat stimmt dem Antrag des Feuerwehrvereines Künsdorf
auf Erlass der Restzahlung der Energiekosten der Jahre 2002 und
2003 für das Kulturhaus Künsdorf zu.

Der Beschluss wurde abgelehnt.

Ja-Stimmen: 1
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltung: 9

Beschluss-Nr. 06/16/6
Der Stadtrat stimmt dem Antrag des Feuerwehrvereines Schilbach
zu, einen Zuschuss zu den Stromkosten für den Jugendclub und
das Feuerwehrhaus zu zahlen.

Der Beschluss wurde abgelehnt.

Ja-Stimmen: 1
Nein-Stimmen: 1
Stimmenthaltung: 10

Beschluss der Stadtratssitzung 
vom 12.04.2006

Beschluss-Nr. 06/17/4
Gründung einer Kommunalen Arbeitsgemeinschaft – bestehend
aus den Städten Gefell, Hirschberg und Tanna – zur Vorbereitung
eines Städteverbundvertrages

Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt, zusammen mit den Städ-
ten Hirschberg und Gefell im April 2006 eine Kommunale
Arbeitsgemeinschaft (KAG) zu gründen (KAG-Vertrag im
Anhang).

Die KAG soll gemäß der Richtlinie zur Förderung der Regional-
entwicklung des Thüringer Innenministeriums vom 19. November
2003 beim Thüringer Landesverwaltungsamt umgehend Zuwen-
dungen (i.d.R. 75 % der Kosten) für die Aktualisierung der betref-
fenden Teile des Regionalen Entwicklungskonzepts „Obere
Saale“ von 2001 beantragen. 

Maßgabe der Überarbeitung soll die nachfolgende Gründung
eines Städteverbundes – bestehend aus Gefell, Hirschberg und
Tanna – sein. Ziel des Städteverbundes ist die gemeinsame Wahr-
nehmung von Aufgaben eines Grundzentrums im Regionalplan
Ostthüringen (funktionsteilig) zur Sicherung der Daseinsfürsorge.

Mit dem zu aktualisierenden REK sollen in Form eines Maßnah-
mekatalogs die Inhalte erarbeitet werden.

Ja-Stimmen: 11
Stimmenthaltung: 3

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Tanna
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a
07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16 
E-mail:
satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe
Nasilowski gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürgermeister
Marco Seidel; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr
Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtver-
waltung Tanna kostenlos erhältlich.
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ENDE AMTLICHER TEIL

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2006 durch öffentliche Bekanntmachung 

(Allgemeinverfügung) gemäß § 27 Abs. 3 GrStG

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft alle
Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2006 die gleiche
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. 

Für sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2006 gemäß
§ 27 Abs. 3 GrStG durch diese öffentliche Bekanntmachung mit
dem zuletzt für das Kalenderjahr 2005 veranlagten Betrag festge-
setzt. 

Die Steuern sind fällig zu den Terminen, wie sie im Zahlungsplan
für die Folgejahre im zuletzt bekannt gegebenen Grundsteuer-
bescheid festgesetzt sind.

Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen
Bekanntmachung die Rechtswirkung eines Steuerbescheides.

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unver-
ändert.

Sie betragen:

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke – 
Grundsteuer A 215 v.H.

b) für die anderen Grundstücke – 
Grundsteuer B 300 v.H.

der Steuermessbeträge.

Zahlungsaufforderung: 

Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung der
Grundsteuer erteilt haben, werden aufgefordert, die Grundsteuer
2006 – wie im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt – zu ent-
richten auf das Konto der Stadtkasse:

Sparkasse Saale-Orla
Konto-Nr.: 10 359 
BLZ: 830 505 05

Hinweis:

Soweit Änderungen der Besteuerungsgrundlage, Eigentümer-
wechsel oder andere sachliche Gründe vorliegen, wird auf Grund-
lage des gültigen Grundsteuermessbescheides bzw. der Erklärung
gem. § 42 GrStG ein Steuerbescheid für das Haushaltsjahr 2006
erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der

Stadt Tanna
Am Markt 1
07922 Tanna

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Vorläufige Vollstreckbarkeit:

Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs (Widerspruch) wird die
Wirksamkeit des Grundsteuerbescheides nicht gehemmt, insbe-
sondere die Einziehung der angeforderten Steuer nicht aufgehal-

ten (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 Verwaltungsgerichtsordnung – VwGO). Bis
zur Entscheidung über den Widerspruch ist die Steuer somit zu
den Fälligkeiten zu zahlen.

Tanna, den 22. April 2006

Marco Seidel
Bürgermeister

„Rollendes Finanzamt“ 
im Saale-Orla-Kreis

Wie bereits in den letzten Jahren führt das Thüringer Finanzminis-
terium auch im Jahr 2006 die Aktion „Rollendes Finanzamt“
durch.

Dabei wird ein zum „Rollenden Finanzamt“ umgebauter Bus wie-
der Regionen in Thüringen ansteuern, die von ihrem für Sie
zuständigen Finanzamt weit abgelegen sind.

Der Infobus macht Halt:

Mittwoch, 10. Mai 2006
09.00 - 18.00 Uhr Schleiz – Neumarkt

Donnerstag, 11. Mai 2006
09.00 - 12.00 Uhr Lobenstein – Markt

15.00 - 18.00 Uhr Gefell – Markt

Besetzt ist der Bus mit einem Sachgebietsleiter und zwei Sachbe-
arbeitern des Finanzamtes Pößneck.

Die Bürger sind dazu eingeladen:

- Steuererklärungen mit den dazugehörigen Belegen und Unter-
lagen abzugeben

- diese auf Vollständigkeit sichten zu lassen

- Steuererklärungsvordrucke abzuholen

- Lohnsteuerermäßigungsanträge für das Jahr 2006 zu stellen.

In diesem Jahr ist der Besuch des rollenden Finanzamtes vor allem
für Rentner empfehlenswert, da auch Fragen zur neuen Besteue-
rung der Alterseinkünfte an Ort und Stelle geklärt werden können.

Desweiteren bietet das „Rollende Finanzamt“ ein erweitertes
Serviceangebot, das es möglich macht, auf die zentral gespeicher-
ten Daten des Finanzamtes zuzugreifen. Somit können zum Teil
auch komplexe Sachverhalte abschließend geklärt werden.

Die nächste Ausgabe des

TANNAER ANZEIGERS
erscheint am 26. Mai 2006.

Redaktionsschluss ist der 17. Mai 2006.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Sprechstunden Bürgermeister Marco Seidel

Bürgermeister Marco Seidel steht allen Bürgern der Stadt
Tanna für Fragen und Anregungen nach telefonischer Verein-
barung – auch kurzfristig – zur Verfügung.

Termine können im Vorzimmer des Bürgermeisters, Telefon
03 66 46 / 28 08 - 0 vereinbart werden.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreich-
bar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Einwohnermeldeamt Frau Rösch 28 08 11

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan 28 08 13

Liegenschaften Frau Heinsmann 28 08 21

Bauamt Herr Schneider 28 08 24

Buchhaltung Frau Oesterreich 28 08 31
Frau Müller 28 08 32
Frau Schaarschmidt 28 08 33
Frau Stiede 28 08 34

Ordnungsamt/Dorferneuerung
Frau Stöckel 28 08 41

Hauptamt Herr Mittenzwey 28 08 22
Herr Groth 28 08 52

e-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten der Bibliothek

Die Bibliothek in der Neuen Straße hat

jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

für Sie geöffnet.

Ansprechpartner ist Herr Barwinsky. Telefonisch erreichbar
sind wir dort unter 03 66 46/2 49 02.

Wichtige Mitteilung der Öffnungszeiten

Im Zeitraum vom 18. bis 28. April 2006 und vom 16. bis 24.
Mai 2006 ist das Standesamt nur wie folgt geöffnet:

dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Hochwasser in der Einheitsgemeinde Tanna

Eine extreme Wetterlage verursachte Überflutungen im Bereich
der Einheitsgemeinde Tanna am Wochenende des 26. und
27. März 2006.

Während am Wochenanfang noch Frosttemperaturen herrschten,
so dass der Winterdienst vollauf zu tun hatte, kam es einige Tage
später zu extremen Temperaturanstiegen bis 15 °C.

Die enormen Schneemassen, welche noch überall zu verzeichnen
waren, schmolzen innerhalb kürzester Zeit hinweg, ohne dass das
Schmelzwasser in den noch gefrorenen Boden eindringen konnte.
Dies führte zum rapiden Ansteigen der ansonsten harmlosen Was-
serstände in Bächen und Flüssen.

Am Sonntag, dem 26. März 2006 war es in den Mittagsstunden
mit der Wochenendruhe bei den Feuerwehrkameraden der Ein-
heitsgemeinde Tanna vorbei. 

Hier noch einmal eine Chronik des Ablaufes dieses verrückten
Wochenendes:

Hilfeleistung 1

11.48 Uhr Wassereinbruch Keller – Tanna Pfarrgäßchen 3

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:2

Maßnahmen: - Keller abgesaugt

12.30 Uhr Ende

Hilfeleistung 2

14.29 Uhr Überflutete Fahrbahn – Kreuzung Tanna/Franken-
dorf

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:6
Tanklöschfahrzeug (TLF) Besatzung 1:2
Löschgruppenfahrzeug 8 (LF8) Besatzung 1:4
Zugmaschine-Zetor (Stadtbauhof)

Maßnahmen: - Verkehrssicherung
- Straßeneinläufe gereinigt
- Sandsackbarriere errichtet
- Straße gereinigt

15.15 Uhr Ende
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Hilfeleistung 3
15.20 Uhr Wassereinbruch Keller – Frankendorf Nr. 32

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:1
Tanklöschfahrzeug (TLF) Besatzung 1:2

Maßnahmen: - elektrische Tauchpumpe stationiert
- mit Kärcher-Wassersauger Kellergeschoss 

vollständig abgepumpt
16.30 Uhr Ende

Hilfeleistung 4
16.30 Uhr Überflutete Fahrbahn – Ortsverbindung Franken-

dorf-Zollgrün

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:3

Maßnahmen: - Vollsperrung der Ortsverbindung 
(Sperrschilder aufgestellt)

- Treibgut bei Straßenunterführung am 
Wetterastau entfernt

16.50 Uhr Ende

Hilfeleistung 5
16.50 Uhr Überflutete Fahrbahn – Tanna Kapellenstraße

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:3

Maßnahmen: - Warnkegel aufgestellt
- Straßeneinläufe gesäubert
- Fahrbahn gereinigt

17.05 Uhr Ende

Hilfeleistung 6
17.12 Uhr Hochwasseralarm in Unterkoskau

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:1
Löschgruppenfahrzeug 8 (LF8) Besatzung 1:4
Löschgruppenfahrzeug 16 (LF16) Besatzung 1:8
FFw Unterkoskau Gruppenstärke 1:8

Maßnahmen: - Verkehrssicherung
- Straßeneinläufe gereinigt
- Sandsackbarriere errichtet
- Straßenbauamt Gera angefordert

18.05 Uhr Ende

Hilfeleistung 7
18.05 Uhr Hochwasser Tanna – Bereich Bachgasse/Oelgasse

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:6
Tanklöschfahrzeug (TLF) Besatzung 1:2
Löschgruppenfahrzeug 8 (LF8) Besatzung 1:4
Löschgruppenfahrzeug 16 (LF16) Besatzung 1:8

Maßnahmen: - Verkehrssicherung
- Straßeneinläufe gesäubert
- Sandsackbarrieren errichtet
- Straßenkanäle mittels Fahrzeugpumpen 

unterstützt
- mehrere Keller ausgepumpt

00.15 Uhr Ende

Hilfeleistung 8
21.30 Uhr Überflutete Fahrbahn zwischen Seubtendorf und

Künsdorf (Autobahnbrücke)

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:6
Löschgruppenfahrzeug 8 (LF8) Besatzung 1:4
FFw Seubtendorf Gruppenstärke 1:8

Maßnahmen: - Verkehrssicherung
- Straßeneinläufe gesäubert
- Sandsackbarriere errichtet
- Fahrbahn gereinigt

22.15 Uhr Ende

Hilfeleistung 9
22.15 Uhr Wassereinbruch Keller – Tanna Gartenweg 10

Löschgruppenfahrzeug 16 (LF16) Besatzung 1:8

Maßnahmen: - Tauchpumpe stationiert
- Keller mit Kärcher-Wassersauger abgepumpt

23.00 Uhr Ende

Hilfeleistung 10
10.24 Uhr Hochwasser Tanna – Bachgasse/Oelgasse/Koskau-

er Straße

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:1
Löschgruppenfahrzeug 8 (LF8) Besatzung 1:2
Löschgruppenfahrzeug 16 (LF16) Besatzung 1:2

Maßnahmen: - Verkehrssicherung
- Sandsackbarrieren errichtet
- Straßenkanäle mittels Fahrzeugpumpen 
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unterstützt
- mehrere Keller ausgepumpt

16.05 Uhr Ende

Hilfeleistung 11
13.00 Uhr Wassereinbruch Keller – Frankendorf Nr. 32

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:2

Maßnahmen: - größere Tauchpumpe im Keller stationiert
- Sandsackbarriere errichtet

20.00 Uhr Ende

Hilfeleistung 12
13.21 Uhr Sirenenalarm „Kind ertrunken“ – Unterkoskau

Nähe Forsthaus

Einsatzleitwagen (ELW)
+ Schlauchbootanhänger Besatzung 1:3
Tanklöschfahrzeug (TLF) Besatzung 1:2
Löschgruppenfahrzeug 16 (LF16) Besatzung 1:4
Tragkraftspritzenfahrzeug 
Unterkoskau (TSF) Besatzung 1:4

Maßnahmen: - ertrunkenes Mädchen bereits an Land
- Einweisung nachfolgender Rettungskräfte
- sofortige Reanimationsmaßnahmen 

(Herz-Lungenwiederbelebung) 
bis zum Eintreffen von Notarzt und Rettungs-
wagen (RTW)

- Unterstützung Rettungsdienst
- Nachforderung Rettungshubschrauber (RTH)
- RTH-Landeplatzvorbereitung
- Bergung des Unfallopfers von Unfallstelle 

in RTW

14.50 Uhr Ende

Hilfeleistung 13
16.20 Uhr Hochwasser in Rothenacker Nr. 30

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:3
Tanklöschfahrzeug (TLF) Besatzung 1:2
Löschgruppenfahrzeug 8 (LF8) Besatzung 1:2
Löschgruppenfahrzeug16 (LF16) Besatzung 1:3
Zugmaschine-Zetor (Stadtbauhof)
FFw Rothenacker Besatzung 1:3

Maßnahmen: - Sandsackbarriere errichtet
- Wasser im Wohnbereich abgepumpt
- angeschwemmtes Treibgut beseitigt

19.25 Uhr Ende

Hilfeleistung 14
19.45 Uhr Hochwasser in Frankendorf Bereich Kläranlage

Einsatzleitwagen (ELW) Besatzung 1:2
Tanklöschfahrzeug (TLF) Besatzung 1:2

Pumpen der Kläranlage wegen Stromausfall nicht
in Betrieb

20.00 Uhr Ende

In den darauf folgenden Tagen kam es weiterhin zu Aufräumar-
beiten (Abbau der Sandsackbarrieren) und einer umfangreichen
Reinigung und Wartung der eingesetzten Technik.

An dieser Stelle gilt noch einmal der Dank an alle eingesetzten
Feuerwehrkameraden der Einheitsgemeinde, den Mitarbeitern des
Stadtbauhofes und allen Helfern aus der Bevölkerung.

Unser Dank gilt auch den Arbeitgebern, die die Kameraden,
welche vor Ort gebraucht wurden, von ihrer Arbeit freistellten.

Unser Mitgefühl gilt der kleinen Antonia und ihren Angehörigen.
Das Mädchen verunglückte auf dramatische Weise beim dies-
jährigen Frühjahrshochwasser und befindet sich noch immer in
intensiver medizinischer Behandlung. Wir wünschen ihr von
dieser Stelle aus baldige Genesung.

Andreas Woydt (Stadtbrandinspektor) und
Marco Seidel (Bürgermeister) im Namen der Stadt Tanna

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Leroy Günter Kühnel Mielesdorf

Clara Cleve Unterkoskau

Maximilian Thomas Kätzel Zollgrün

Janik Behr Zollgrün

Sterbefälle

Jens Unger Frankendorf

Helene Schmutzler Stelzen

Bernhard Bartusch Tanna

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich
Tanna

09.03. Frau Hildegard Fischer zum 93. Geburtstag
19.03. Frau Margarete Fleischmann zum 83. Geburtstag
21.03. Herr Erich Brendel zum 80. Geburtstag
24.03. Frau Marga Matthäus zum 75. Geburtstag
27.03. Frau Ruth Rauh zum 77. Geburtstag
08.04. Herr Rudolf Enk zum 80. Geburtstag
11.04. Herr Wolfgang Berlich zum 71. Geburtstag
12.04. Frau Waltraud Knispel zum 76. Geburtstag
14.04. Herr Joachim Friedrich zum 75. Geburtstag
16.04. Frau Charlotte Weber zum 79. Geburtstag

Frankendorf

18.03. Frau Ingeborg Hartenstein zum 80. Geburtstag
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Künsdorf

26.03. Frau Christa Puhlfürst zum 73. Geburtstag
05.04. Frau Irene Gräsel zum 81. Geburtstag
15.04. Frau Anita Lecker zum 75. Geburtstag

Mielesdorf

19.03. Frau Hanni Schubert zum 70. Geburtstag
01.04. Frau Helene Sippel zum 86. Geburtstag
06.04. Frau Helga Schulz zum 71. Geburtstag
06.04. Frau Lißka Schulz zum 84. Geburtstag
10.04. Frau Marga Zimmer zum 74. Geburtstag
13.04. Frau Rita Schubert zum 70. Geburtstag

Oberkoskau

21.03. Frau Hilde Kaiser zum 78. Geburtstag
11.04. Herr Georg Keim zum 72. Geburtstag
16.04. Herr Helmut Drechsel zum 82. Geburtstag

Rothenacker

18.03. Frau Elfriede Hendel zum 71. Geburtstag
08.04. Herr Wilhelm Hoffmann zum 80. Geburtstag

Schilbach

20.03. Frau Erika Fränkel zum 80. Geburtstag

Seubtendorf

20.03. Herr Heinrich Brendel zum 79. Geburtstag
31.03. Frau Irmgard Heck zum 70. Geburtstag
13.04. Frau Johanna Schmidt zum 72. Geburtstag

Stelzen

24.03. Herr Anton Riedel zum 82. Geburtstag
04.04. Herr Franz Patsch zum 80. Geburtstag

Unterkoskau

19.03. Herr Heinz Kurtzahn zum 86. Geburtstag
21.03. Herr Helmut Bohn zum 89. Geburtstag
21.03. Frau Hildegard Petzoldt zum 85. Geburtstag
21.03. Herr Gerhard Rank zum 80. Geburtstag
21.03. Frau Grete Ussat zum 82. Geburtstag
01.04. Frau Jutta Koch zum 70. Geburtstag
14.04. Frau Hildegard Heinzendorf zum 77. Geburtstag

Zollgrün

05.04. Herr Kurt Patzer zum 75. Geburtstag
10.04. Frau Kätha Marquardt zum 73. Geburtstag

Tannas Sorge und Hoffnung

Kurz nach 23.00 Uhr verständigten sich die Mitglieder des Ort-
schaftsrates der Stadt Tanna am vergangenen Mittwoch über ihren
Standpunkt zur Situation der Fernwärme Tanna GmbH.

Zuvor wurde den fast vollzählig erschienenen Mitgliedern des
Aufsichtsrates der Fernwärme Tanna GmbH, dem Betriebsleiter
und ehemaligen Geschäftsführer des Heizwerkes Manfred Stein-
gräber, den Altbürgermeistern Stephanie Thiele und Friedrich
Schütz, sowie den Mitgliedern des Stadtrates und der Stadtver-
waltung, vertreten durch den Bürgermeister Marco Seidel und sei-
nem Amtsleiter Jens Mittenzwey, in einer fast vierstündigen, stel-
lenweise sehr emotional geführten Anhörung, die Möglichkeit
gegeben, ihre Sicht der Dinge darzulegen.

Auslöser war das unrühmliche Erscheinen unserer Stadt in einem
Artikel der OTZ vom 22. Februar 2006 sowie der Gegenartikel des
Aufsichtsrates der Fernwärme vom 24. Februar 2006, ebenfalls
erschienen in der OTZ, zur wirtschaftlichen und mit widersprüch-
lichen Zahlen unterlegten Situation der Fernwärme Tanna GmbH. 

Diese waren dann auch Schwerpunkt der sachlich und erfreulich
homogen geführten Gesprächsrunde, in der natürlich verschiede-
ne Meinungen diskutiert wurden, die aber erfreulicher Weise,
anders als aus den beiden o.g. Artikeln vermutbar, frei von per-
sönlichen Angriffen waren. Im Gegenteil, alle Anwesenden sind
sich der Bedeutung für die Stadt bewusst. 

Der Ortschaftsrat der Stadt Tanna verurteilt die unkorrekte
Berichterstattung und Widergabe von Darlegungen durch die
OTZ und die damit verbundene Diffamierung des Bürgermeisters
der Stadt Tanna und des Betriebsleiters Manfred Steingräber. 

Die Lokalredaktion der OTZ Schleiz  sollte sich bewusst sein, dass
grob fahrlässig verbreitete Falschnachrichten nicht unter den
Schutz der Pressefreiheit fallen. Insbesondere ist es nicht akzepta-
bel, dass ein journalistischer Bericht ohne Wissen der Person mit
dem Zusatz Bürgermeister Marco Seidel unterzeichnet wird, so
dass jedem der Verdacht kommen muss, dieser hätte ihn selbst
verfasst. 

Dem Bürgermeister und dem zukünftigen Geschäftsführer wird
empfohlen, das öffentliche Auftreten der Fernwärme GmbH mit-
tels der heute möglichen Medien neu aufzustellen, und wir fordern
alle Abnehmer auf, beide dabei tatkräftig zu unterstützen.  

Wir befürworten die auf Initiative des Bürgermeisters und durch
Beschluss des Stadtrates in Auftrag gegebene Wirtschaftlichkeits-
studie der Fernwärme GmbH sowie die unabhängige Prüfung der
zurückliegenden Geschäftsjahre, damit endlich ohne jegliche
Unterstellungen mit eindeutig belegbaren Zahlen und frei von
Eitelkeiten gearbeitet und für die Zukunft geplant werden kann. 

Nichts wäre schlimmer als der Totalverlust. Diesen Schaden wol-
len und müssen wir gemeinsam von unserer Stadt abwenden. Die
Fernwärme soll auch weiter eine ökologisch interessante und
finanziell, ohne städtische Zuschüsse, machbare Alternative zum
Öl- bzw. Gaskessel bleiben. Dafür brauchen wir dich, lieber Man-
fred.  

Wir haben uns sehr gefreut, dass eine Vielzahl von Bürgern Tan-
nas unserer Einladung gefolgt sind und sich für die Geschicke der
Fernwärme einsetzen.

Eine ähnlich engagierte Mitarbeit würden wir uns sehr für die
2007 anstehende 775-Jahr-Feier in den gebildeten Arbeitsgemein-

Nutzen Sie Ihren

TANNAER ANZEIGER
auch kostengünstig für private Danksagungen

und Mitteilungen bei Festlichkeiten und
Höhepunkten im persönlichen Leben!
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schaften wünschen. Kämpfen wir gemeinsam dafür, dass spätes-
tens dann unser Tanna wieder in dem Licht erscheint, in dem wir
es uns erträumen.

Für den Ortschaftsrat der Stadt Tanna 
Jens Friedel

Erstlingswerk: 
Banale Sprüche und handfeste Argumente – 

Ostthüringer Olaf Friedrich 
beschreibt das bunte Chaos einer Partnersuche

Mit einer Annonce im „Allgemeinen Anzeiger“ fing alles ganz
harmlos an. Ein vermeintlich netter, treuer und ehrlicher Typ
suchte darin die zu ihm passende weibliche Ergänzung. Oft klappt
so etwas, oft auch nicht.

Für den Tannaer Olaf Friedrich bedeutete die Schaltung von Inse-
raten aber mehr. Er konstruierte aus den sich daraus ergebenden
Verwicklungen, Verstrickungen plus seltsamen Zwiegesprächen
seine plastischen Szenen für ein richtiges Buch. 

Akribisch genau beschreibt der 40-jährige darin die Dialoge mit
seinen SMS-Eroberungen. Und der Leser wird somit Zeuge der
vorab nicht geplanten Untiefen, welche bei einer derartigen Part-
nersuche entstehen können. Denn vieles erscheint für Außenste-
hende regelrecht banal und primitiv, derb oder zuweilen einfach
nur blöd.

Per Handy kann es manchmal genauso chaotisch zugehen wie im
normalen Leben. Daneben entstanden aber auch richtig lesens-
werte Geschichten. Denn Friedrich, der sich heutzutage gern als
Roman-Autor und Hobby-Casanova bezeichnet, kommt bei sei-
nen Beutezügen viel rum.

Traumfrauen, Lottofeen, Langschläferinnen und Hobbynutten
tauchen wie aus dem Nichts auf. Bei anderen Verbindungen wer-
den die Leitungen schon beizeiten gekappt. Immerhin erstreckt
sich das „Jagdrevier“ des Thüringers auf sieben Kreise, wo insge-
samt 24 Anzeigen veröffentlicht wurden. 

Und der Jäger ist rückblickend stolz darauf, dass er immer den
ersten Schritt absolvierte. Nebenbei lief ihm bei dieser konzertier-
ten Aktion auch noch seine Marie über den Weg. Die wertvollste
Trophäe seines Eroberungszuges innerhalb der Damenwelt.

Der Debütroman „Meine Dates, meine Frauen und ich...“ von Olaf
Friedrich, im Milieu auch „OFT“ genannt, ist soeben im Mittel-
deutschen Literaturverlag Föritz (ISBN 3-935660-81-2) erschie-
nen und kostet 15,95 Euro. Auf der Leipziger Buchmesse wurde
die Neuerscheinung vom Autor persönlich vorgestellt.

Diesen Schmöker, den man nur lieben oder hassen kann, gibt es in
Tanna im Degenkolb-Center oder dem Schreibwarenladen Bub-
holz. 

Wer ein signiertes Exemplar erwerben möchte, kann sich auch
direkt beim Verfasser Olaf „OFT“ Friedrich in der Tannaer Bahn-
hofstr. 41 a (Telefon 03 66 46/ 2 25 15) melden. Anfragen werden
vom Autor bei Wunsch auch diskret behandelt.

Roland Barwinsky

Diese Besucherin der Leipziger Buchmesse war regelrecht
entzückt von der Chronologie einer Partnersuche, mit der Olaf
Friedrich die Buchwelt verblüffte. Sofort erwarb sie den Roman
am Stand käuflich.

Jahrmarkt in Langgrün

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Einheitsgemeinde Tanna!

Am 23. April findet in diesem Jahr unser traditioneller Jahr-
markt statt. Bereits 1842 wurde in dem Dorf der erste Jahr-
markt durchgeführt. Seit dieser Zeit ist Langgrün auch im
Besitz des Marktrechtes. Damals handelte es sich um einen
Bauern- und Viehmarkt.

Inzwischen haben sich die Angebote der Händler wesentlich
verändert. Dutzende Händler und Gewerbetreibende aus
Thüringen, Sachsen und Bayern präsentieren ihr reichhaltiges
Angebot in verschiedenen Sortimenten.

Der Verkauf findet von 09.00 bis 16.00 Uhr statt.

Für Speisen und Getränke sorgen die Kameraden des Feuer-
wehrvereins und die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins
Langgrün. Die Jugendlichen werden hausgebackenen Kuchen
und Kaffee anbieten.

Parkplätze werden oberhalb des Sportplatzes ausgeschildert.

Wir laden euch alle recht herzlich ein. 

Es lohnt sich auf alle Fälle, in Langgrün vorbeizuschauen.

Müller
Ortsbürgermeister
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

PFARRAMT TANNA

Sonntag, 23. April 2006
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna

Sonntag, 7. Mai 2006
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna Kindergottesdienst

Sonntag, 14. Mai 2006
10.00 Uhr Tanna

Liebe Bürger Tannas,

wir, Marie Kloska, Christiane Ludwig und Maria Graf, Schülerin-
nen des Gymnasiums Schleiz, suchen für die erfolgreiche Durch-
führung unserer Seminarfacharbeit Material und Informationen
über das Gebiet der Tannaer Leitenteiche.

Weiterhin suchen wir eine kompetente Person, die uns während
unserer Arbeitszeit zur Seite steht. 

Falls Sie uns weiterhelfen können, melden Sie sich bitte unter
Telefon 03 66 46/ 2 81 60 oder in der Koskauer Str. 1 in Tanna.

Sie sind herzlich eingeladen zum

10. Geranienmarkt
am Freitag, dem 12. Mai 2006 

von 8.00 bis 18.00 Uhr

in der Gärtnerei der 
VOGTLANDWERKSTÄTTEN gGmbH

Stelzen, Ortsstraße 57

Alle Pflanzen in 1a-Gärtnerqualität bei
uns gewachsen zu Top-Angebotspreisen!

Nutzen Sie diesen Freitag 
für einen Einkauf bei uns.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Gärtnerteam!

Balkon & Terrasse
werden durch unsere Pflanzen klasse!

Maifeste 2006 
im Schafstall Mielesdorf

Auch in diesem Jahr ist es den Organisatoren wieder gelungen,
ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen,
um mit viel Musik und Schwung die lange Winterzeit verges-
sen zu lassen. 

Hier unsere Termine:

Sonntag, 30. April 2006
14.00 Uhr Kinderfest rund um den Schafstall 

15.00 Uhr Beginn des „Schlossballs“ mit dem Spiel-Spaß
Kindertreff aus Plauen, anschließend Kinder-
schminken, Kaffee und Kuchen

18.00 Uhr Maibaumaufstellen im Ort 

19.30 Uhr Maifeuer am Schafstall mit Versorgung vom
Rost sowie Musik für alle mit der „Disko W.
Rietz“

21.00 Uhr Lampionumzug der Kleinsten

Samstag, 13. Mai 2006
22.00 Uhr Jugendtanz mit „Zeitlos“

Sonntag, 21. Mai 2006

50 Jahre Mielesdorfer Posaunenchor

14.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchortreffen 

15.00 Uhr Kaffeetrinken

16.00 Uhr Konzert mit der Bläsergruppe „Percussion“
aus Leipzig

Samstag, 27. Mai 2006

Frühlingsparty für Alt und Jung 

18.00 Uhr Versorgung vom Rost                                               

19.30 Uhr Tanz mit „Feeling“ und Sänger Nico sowie den
Auftritten von drei Tanzgruppen mit ihren
Shows

Es laden ein: 

Der Ortschaftsrat, 
die Feuerwehr, 
der Veranstaltungsclub 
und der Posaunenchor!
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Sonntag, 21. Mai 2006
09.30 Uhr Tanna Abendmahl
14.00 Uhr Zollgrün Abendmahl

Donnerstag, 25. Mai 2006
14.30 Uhr Waldgottesdienst in der Romlera

Sonntag, 28. Mai 2006
10.00 Uhr Tanna

PFARRAMT UNTERKOSKAU

Sonntag, 23. April 2006
08.30 Uhr Stelzen
10.00 Uhr Mielesdorf
14.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 30. April 2006
10.00 Uhr Unterkoskau Kindergottesdienst
13.30 Uhr Willersdorf Abendmahl

Sonntag, 7. Mai 2006
08.30 Uhr Mielesdorf
10.00 Uhr Stelzen
13.30 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 14. Mai 2006
08.30 Uhr Willersdorf
10.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 21. Mai 2006
10.00 Uhr Stelzen
14.00 Uhr Mielesdorf Festgottesdienst, 

50 Jahre Posaunenchor

Donnerstag, 25. Mai 2006
14.30 Uhr Waldgottesdienst in der Romlera

Sonntag, 28. Mai 2006
08.30 Uhr Unterkoskau 
10.00 Uhr Willersdorf

PFARRAMT SEUBTENDORF

Sonntag, 23. April 2006
09.00 Uhr Seubtendorf 
13.00 Uhr Künsdorf

Sonntag, 7. Mai 2006
14.00 Uhr Seubtendorf Abendmahl

Sonntag, 14. Mai 2006
10.00 Uhr Künsdorf

Sonntag, 21. Mai 2006
13.00 Uhr Seubtendorf

Satz & Media Service · Tel.:  03 67 33/2 33 15

KOPIEN ab 1 Cent!

Neuer Kfz-Tarif
bei der HUK-COBURG

Mit Kasko SELECT 15 Prozent sparen

Coburg, den 28. März 2006

Mit einem neuen Kfz-Versicherungstarif, der ab April gilt, wird die
HUK-COBURG ihre Marktposition als preisgünstiger und innovativer
Versicherer weiter stärken. Der neue Tarif bietet nochmals verbesserte
Konditionen für PKW und Motorräder, darüber hinaus werden in der
Kaskoversicherung neue Wege beschritten: Neben die herkömmliche
Teil- und Vollkasko tritt mit Kasko SELECT als zusätzliches Angebot eine
neue Form der Teil- und Vollkaskoversicherung. Der Kunde profitiert
dabei von den Vorteilen des HUK-COBURG-Werkstattnetzes und
bekommt zudem einen Beitragsnachlass von 15 Prozent bei vollem
Versicherungsschutz. Außerdem bringt „Begleitetes Fahren mit 17 Jah-
ren“ im neuen Tarif einen deutlichen Prämienvorteil. 

Bei Kasko SELECT nutzt die HUK-COBURG ihre langjährige Erfahrung in
der Organisation der Schadenbehebung, die sie zum Marktführer beim
Schadenmanagement in Deutschland hat werden lassen. Mit Kasko
SELECT entscheidet sich der Kunde dafür, im Schadenfall das umfang-
reiche Werkstattnetz der HUK-COBURG zu nutzen. Es umfasst rund
1.200 Partnerunternehmen, darunter sowohl herstellergebundene
Markenbetriebe als auch auf die Unfallinstandsetzung spezialisierte
freie Reparaturfachbetriebe. Um eine hohe Reparaturqualität sicher-
zustellen, unterziehen sich die HUK-COBURG-Partnerbetriebe laufend
einer Qualitätssicherung durch die Sachverständigenorganisation
DEKRA. Bei Reparaturen werden ausschließlich Originalersatzteile ver-
wendet. Zudem gibt die HUK-COBURG eine eigene Garantie von drei
Jahren auf die Reparaturen in ihren Partnerbetrieben.

Bisher hat die HUK-COBURG zusammen mit ihren Partnerbetrieben
rund 300.000 Schadenfälle abgewickelt. Die Zusammenarbeit wurde
dabei laufend weiter verbessert. Einsparungen, die die HUK-COBURG
durch optimierte und schnelle Abläufe sowie durch Großkundenkondi-
tionen bei den Werkstätten erzielt, gibt sie direkt an die Kunden weiter.
Der Kunde spart hierdurch weitere 15 Prozent auf seinen Kasko-Bei-
trag.

Begleitetes Fahren
Die HUK-COBURG versteht sich als ein familienfreundlicher Versicherer.
Darum unterstützt sie als einer der ersten Anbieter in Deutschland das
Modell „Begleitetes Fahren mit 17 Jahren“ im neuen Tarif durch eine
besonders attraktive Beitragsgestaltung sowohl während der Zeit des
begleiteten Fahrens als auch im Anschluss daran.


